
 

 

STOMPING FOR PEACE 

Extra Ideen und Inspiration für den Unterricht 

 

 

Kreative Auseinandersetzung  

Malen kann dabei helfen, negative Gefühle auszudrücken und zu verarbeiten. Emotio-

nen können frei fließen und in etwas Positives verwandelt werden. Ermöglichen Sie Ihren 

Schüler:innen sich kreativ mit ihren Gefühlen in Bezug auf Kriege, Konflikte und Frieden aus-

einandersetzen.  

Gestalten Sie ein gemeinsames Kunstprojekt mit Kindern aus der ganzen Schule, indem Sie 

eine riesige Girlande aus Zeichnungen und Wünschen basteln und damit die Flure Ihrer 

Schule schmücken.  

 

Benötigte Materialien: 

Zeichenpapier oder Stoffreste  

Farbe, Pinsel, Bleistifte, Marker, Buntstifte... 

Langes und reißfestes Seil 

 

Schritt 1 

Diskutieren Sie mit Ihrer Klasse über Kinder im Krieg. (Siehe auch Tipps aus dem Do-

kument „StompingForPeace_Tipps für die Kommunikation“)  

 

Schritt 2 

Ermutigen Sie die Kinder, auf bereitgestellten Stoff- oder Papierfahnen ihre Wün-

sche für Kinder in Kriegs- und Konfliktgebieten darzustellen. Sie können dabei 

Zeichnungen, Symbole oder einfache Botschaften gestalten. 

 

Schritt 3 

Befestigen Sie die individuellen Werke an einem Seil und verbinden Sie so die Arbei-

ten verschiedener Schüler:innen und Klassen. Hängen Sie die Girlande in den Fluren 

der Schule auf, um ein starkes Zeichen des Zusammenhalts und des Friedens in Ihrer 

Schulgemeinschaft zu setzen. 

 

 

 

https://www.sos-kinderdoerfer.de/getmedia/8a35d9a1-7e45-4fef-94b3-8fd7babada36/download-stomping-for-peace-tipps-fuer-die-kommunikation.pdf
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Brief an die Regierung 

Auch Schreiben kann eine Möglichkeit sein, Gefühle zu verarbeiten. Bei jüngeren Klassenstu-

fen könnten stattdessen auch Bilder gezeichnet werden.  

 

Schreiben Sie mit der ganzen Klasse (oder mit einzelnen Schüler:innen in den höheren Klas-

senstufen) einen Brief an unsere Regierung. Denken Sie gemeinsam darüber nach, was Krieg 

für die Kinder in Ihrer Klasse bedeutet. Berichten Sie über die persönlichen Reaktionen der 

Kinder und nennen Sie konkrete Beispiele. Fordern Sie zudem die Regierung dazu auf, die 

Rechte der Kinder als Entscheidungsgrundlage für die Zukunft wahrzunehmen, zum Beispiel 

so:  

„Sehr geehrter …, tun Sie alles, was Sie können, um das Leiden der Kinder in bewaffneten Konflik-

ten zu beenden. Tun Sie alles, was Sie können, um die Rechte der Kinder zu schützen. Sorgen Sie 

dafür, dass Kinder nicht länger Ziel oder Opfer von Gewalt sind.“ 

 

Recherchieren Sie gemeinsam mit den Kindern (in höheren Klassenstufen), wer in unserer 

Regierung die richtige Ansprechperson für den Brief sein könnte und wie diese Ansprechper-

son kontaktiert werden kann.  

 

Senden Sie gemeinsam den Brief ab.  

 

 

 


